
Zu m 01. 01. 2016 i st  das  Gesetz  über  den Br andschutz,  di e Hilfel ei stung und den 
Kat astrophenschutz  ( BHKG)  des  Landes  Nor dr hei n- Westf al en i n Kraft  getret en.  Das  neue Gesetz 
hat das bi sheri ge Gesetz über den Feuerschutz und di e Hilfel ei stung (FSHG) abgel öst.  
 
Auf  Gr und ei ni ger  wesentli cher  Änder ungen,  i nsbesondere i m Ber ei ch des  Kostenersatzes  von 
Feuer wehr ei nsatzkosten,  i st  ei ne neue Satzung über  di e Er hebung von Kost enersatz  und 
Ent gel ten bei  Ei nsätzen der  Frei willi gen Feuer wehr  der  St adt  Bergneustadt  und zur  Ausf ühr ung 
des  Gesetzes  über  den Brandschutz,  di e Hilfel eistung und den Kat astrophenschutz  BHKG al s 
Feuer wehrsatzung zu erlassen.  
Besonders  er wähnens wert  i st  di e Änder ung i m § 52 BHKG,  durch di e nun auch Ei nsatzkosten 
von ver ursacht en Schäden abzurechnen si nd,  di e vorsätzli ch oder  gr ob f ahrl ässi g her bei gef ührt 
wur den, wohi ngegen das bi sheri ge FSHG nur den Vorsatz al s Kriteri um nannt e.  
 
Di e St undensätze sowohl  f ür  das  Personal  al s  auch di e ei ngesetzten Fahrzeuge wur den 
u mf assend neu kal kuli ert,  u m den Erf order ni ssen der  Rechtsprechung Rechnung zu tragen. 
Ebenso wur den di e Sätze der  Auf wandsentschädi gung f ür  den Lei ter  der  Feuer wehr,  sei ne 
St ell vertreter,  di e Ei nheitsf ührer  sowi e di e stellvertretenden Ei nhei tsf ühr er  der  t echni schen 
Ei nhei ten,  der  Ei nhei tsf ühr er  der  Feuer wehr ei nsatzl eitung,  der  Musi kzugführ er  sowi e di e Lei ter 
der Jugend- und Ki nderfeuer wehr angepasst.  
Di ese Er höhungen der  festgesetzten Beträge bestärken und f ör der n das Ehr ena mt  und st ell en 
ei ne Wertschätzung der gel ei steten Ar bei t dar.  
 


